
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/34863 vom 10.04.2024]

Kulturhistorisches Museum Magdeburg [CC BY-NC-SA]
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Sammlung: Gemälde

Inventarnummer: G 221

Beschreibung
August Theodor Morgenstern (1815-1867) war der Sohn des Magdeburger Kaufmanns
Friedrich August Morgenstern. Er übernahm die bereits 1797 vom Großvater gegründete
Firma "Morgenstern & Co." im Jahr 1841 von seinem Vater. Zum Magdeburger Unternehmen
gehörten Indigo-, Farbwaren- und Wollhandel sowie erfolgreiche Bank-und
Versicherungsgeschäfte. August Morgenstern jun. erweiterte die Familienfirma zum Beispiel
durch die Übernahme der Generalagentur der Schlesischen Feuer-Versicherungs-
Gesellschaft. 23 Jahre lang führte er erst zusammen mit seinem Schwager Deneke und dann
allein das Geschäft. Er war Freimaurer und seit 1844 Mitglied der Loge "Ferdinand zur
Glückseligkeit" in Magdeburg. Er verstarb bereits im Alter von 52 Jahren. Das Porträt
entstand erst im Jahr nach seinem Tod.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 107x 83 cm, 132 x 108 cm mit Rahmen

Ereignisse

Gemalt wann 1868
wer Edmund Wodick (1816-1886)
wo Magdeburg

Literatur
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